
Gestaltung der Freizeit 
 
Diese Zeit wird genutzt um gewisse Projekte durchzuführen. Wir versuchen den 
Kindern ein abwechslungsreiches Freizeitangebot zu bieten. Durch das offene 
System sind immer zwei Fachkräfte für den Freizeitbereich zuständig. Die dritte 
Fachkraft kommt dazu, wenn das Mittagessen beendet und alles aufgeräumt ist. Für 
uns ist es wichtig, dass die Kinder in ihrer Freizeit das machen können was sie 
wollen, sofern wir ihnen dies auch bieten 
können. Daher sind viele 
Bildungsangebote auch freiwillig. 
Angebote mit viel Bewegung ist uns ein 
besonderes Anliegen, daher ist diese 
auch hin und wieder für alle Kinder 
verpflichtend.  
 
Wir legen zudem Wert darauf, dass die 
Kinder oft an der frischen Luft sind. Bei 
Aufenthalten im Freien werden daher 
auch des Öfteren alle Kinder 
mitgenommen. Ausgenommen sind 
Kinder, die Hausübung machen wollen. 
 
 

Gestaltung des Mittagessens 
Aufgrund der zwei Gruppen und der hohen Kinderzahl, wird das Mittagessen 
gestaffelt. Die erste Gruppe isst um 11:30. Die zweite Gruppe um 12:20. Durch das 
offene System ist immer eine Fachkraft für das Mittagessen zuständig. Bei beiden 
Gruppen essen die Kinder sofort, wenn sie von der Schule kommen. Wenn weniger 
als 20 Kinder anwesend sind, warten alle Kinder zusammen und essen erst um 
12:20. 
 
Je nach Tag gibt es zum Hauptgang entweder eine Vorspeise oder einen Nachtisch. 
Manchmal gibt es dazu einen Salat. Zum Trinken gibt es Wasser. Bevor der nächste 
Gang geholt werden darf, warten wir bis alle Kinder mit dem vorherigen Gang fertig 
sind. Die Kinder räumen Geschirr und Besteck selbständig in die Spülmaschine. 
Essensreste, die nicht mehr von ihnen gegessen werden, werden auch selbständig 
entsorgt. Jedoch wird darauf geachtet, dass die Kinder kleine Portionen bekommen, 

sodass sie es auch aufessen können. So 
werden Speisereste vermieden. Essen 
das übrig bleibt, wird von Kindern mit 
nach Hause genommen. Auch auf ein 
ordentliches Tischverhalten wird 
geachtet.  
Die Kinder dürfen wenn sie fertig 
gegessen und aufgeräumt haben 
aufstehen. Wenn sich Kinder beim Essen 
unmanierlich verhalten oder des Öfteren 
stören, werden im Nachhinein 
Konsequenzen gesetzt. Welche das sind, 
hängt von der Situation ab. 


